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Halle Sonntag

XVI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
VII Sißung

g Merſeburg 7 März
Präſident Landrath Graf von Wartensleben eröffnetu bier um 10 Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen

Er giebt u a Kenntniß von einem Geſuche des Vereins zur
Errichtung eines Denkmals für Kaiſer Wilhelm 1 in Merſeburg
das dahin geht der Landtag möge bei der Regierung in Amegung
hringen daß die Mauer die den Schloßgarten in dem das
Denkmal Anſſtellung finden ſoll durch ein Gitter erſetzt werde
Ein zweiter Theil des Geſuches war beim Verleſen auf der
Tribüne unverſtändlich es ſcheint ſich um Bewilligung eines
Beitrages zu handeln Der Präſident überweiſt das Geſuch dem
Provinzial Ausſchuß

Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein
Erſter Gegenſtand der Berathung iſt der Antrag der Haus

halis Kommiſſion Der Provinzial Landtag wolle dem Provinzial
Ausſchuß zur Erwägung anheimſtellen ob es ſich nicht empfiehlt
egen die Stadt Leipzig mit allen Mitteln vorzugehen um die
erunreinigung der Elſter durch Zuweiſung der leipziger Ab

wäſſer zu verhindern Die Provinz ſei durch den jetzigen Zuſtand
beſonders in dem Rittergute Altſcherbitz ſehr geſährdet

Abg v Werder führt aus es ſei in der Kommiſſion zur
Sprache gekommen daß die Elſter von Leipzig her ſehr ver
unreinigt werde und daß die Stadt Leipzig nichts thue um das
u verhüten Allen diesbezüglichen Anträgen gegenüber befolge
je Stadt eine Verſchleppungspolitik und brächte nichts zur Aus

führung um die Verunreinigung des Waſſers zu verhindern
Auch jetzt wo die Stadt Leipzig ein doppeltes Angebot hätte
Kändereien zu Berieſelungszwecken zu erwerben benutze ſie dieſes
Angebot nur um die Angelegenheit aufs neue zu verſchleppen
Redner kommt hierbei auch auf das ſächſiſche Waſſerrecht zu
ſprechen das die Städte nicht hindere die Flüſſe zu verunreinigen
Man ſcheine ſich dort auf den Standpunkt zu ſtellen daß es ja
nichts ſchade wenn die Flüſſe mit Schmutz gefüllt würden denn
ſie liefen ja doch zum Lande hinaus in die anderen Staaten
die zufehen könnten wie fie das Waſſer vom Schmutz
wieder befreien Redner bittet den Antrag der Kommiſſion an
zunehmen Beſtimmte Vorſchläge in welcher Weiſe gegen die
Stadt Leipzig vorgegangen werden ſolle will er nicht machen
man möge dem Provinzial Ausſchuß hierin freie Hand laſſen

Das Haus nimmt den Antrag hierauf ohne Debatte an
Es folgt der Bericht der Finger len über die

Provinzial Ausſchußvorlage betr die Förderung des
Kleinbahnweſens

Die Kommiſſion ſchlägt vor anſtatt des won uns bereits mit
getheilten Antrages des Provinzial Ausſchnſſes

Provinzial Landtag wolle unter Aufhebung der zur Förde
rung des Kleinbahnweſens am 28 Febr 1894 gefaßten Be
ſchlüſſe beſchließen wie folgt

I Der Provinzial Ausſchuß wird ermächtigt Kleinbahn
Unternehmungen innerhalb der Provinz zu unterſtötzen

A durch unentgeltliche Einräumung der Benutzung von
Provinzial Chanſſeen und Straßen mit Einſchluß der
Gräben Sicherheitsſtreifen Materialtenbanketts und der
neben Provinzial Chauſſeen und Straßen liegenden der
Provinz gehörenden Grundſtücke

B durch Gewährung von Darlehen gegen Verzinſung
und Tilgung mit der Befugniß Kreiſen und anderen
Korporationen gegenüber ausnahmsweiſe auf Verzinſung
und Tilgung zeitweilig zu verzichten Bei Gewährnung
von Darlehen an andere Unternehmer bedarf es der

Sicherſtelkung
C durch Uebernahme von Aktien bis zu des Anlage

kapitals jedoch mit der Maßgabe daß ein Vorzugsrecht
gegenüber der Provinz nicht eingeräumt werde

durch Uebernahme einer Bürgſchaft für Verzinſung
und Tilgung zuſammen bis zu höchſtens 4 Proz oder auch
unter Beſchränkung auf eine beſtimmte Reihe von Jahren
für die Verzinſung allein bis zu höchſtens 3 Proz und
zwar in beiden Fällen bis zur Hälfte des Anlagekapitals
Vorausſetzungen für die Gewährung der Beihilfen zu

D ſind
a die Vorlegung allgemeiner Baupläne die durch ſach

verſtändige Techniker aufgeſtellt ſein müſſen
b der Nachweis daß der Ausbau der Linie dem öffent

lichen Verkehrsintereſſe dient
c der Nachweis daß die Durchführung des Unter

nehmens bei Gewährung der provinziellen Unterſtützung
geſichert iſt

d die angemeſſene Mitbetheiligung von Kreiſen oder
anderen Korporationen

e die h eines dem öffentlichen Jntereſſe ent
ſprechenden Einfluſſes der Kreiſe der anderen Korporationen
oder der Provinzial Verwaltung ſelbſt auf den Bau den
Betrieb und die ſonſtigen die Rentabilität bedingenden
Einrichtungen des Unkernehmens nach den von der
o Iinglouſernwrtnng aufzuſtellenden allgemeinen Grund
ätzen

die Zulaſſung der Benutzung der öffentllchen Wege
der Kreiſe und Gemeinden innerhalb der techniſch zuläſſigen Greuzen doch ohne Jnanſpruchnahme des
Ankaufsrechts

g im Falle der Gewährung eines Darlehns oder der
Uebernahme einer Zinsbürgſchaft B und D die Ueber
nahme der Verpflichtung ſeitens des Unternehmers das
Reinerträgniß des Unternehmens ſoweit es den landes
üblichen oder den im voranus vereinbarten Zinsſatz und
den etwa vereinbarten Tilgungsſatz überſteigt zunächſt
zur Schadloshaltung der Provinz zu verwenden der
geſtalt daß ihr bei Darlehen der entſtandene Zinsverluſt
bei Zins und Tilgungs Bürgſchaft aber die gewährten
Zuſchüſſe erſtattet werden
Eine Bürgſchaft für Verzinſung und Tilgung tritt erſt

mit dem Tage der Betriebseröffnung in Kraft
II Der Provinzkalausſchuß wird ermächtigt zur Förderundes Kleinbahnbaues nach Maßgabe der unter v und 8

gegebenen Grundſätze einen Kapitalbetrag bis 2 Millionen
Mark aus den Beſtänden des Provinzialfonds II Straßen
unterhaltungsfonds zu entnehmen

Der Zinsfuß für die Forderung des Provinzlalfonds II
wird auf 3 Proz der zur Wiederanſammlung beſtimmteBetrag auf 1 Proz iſeeht

Zur Ausgleichung des Unterſchieds zwiſchen den dem
r II zu vergütenden Zinſen nnd denjenigen
rträgniſſen welche die Provinz aus den gewährten Dar

lehen 1 B und den zum Aktienankanfe verwendeten Kapi
tallen 1 bezieht ſowie zur Erfüllung der r
J endlich zur einprozenkigen Tiſgung der zum Akttien
erwerbe verausgabten Veträge iſt eine Sümme von jährlich
60,000 M in den Haupthqushalisplan einzuſtellenDie von dieſer Summe in den einzelnen Jahren nicht ver
wendeten und die der Provinz nach h erſialteten Beträge
nicht minder die Erträge aus den übernommenen Uktien
ſowelt ſie den Zins und Tilgungsſaß von zuſammen 4
Proz überſteigen fließen in den Kleinbahn onds über deſſen
Verwendung der Provinziallandtag beſchlleßt

III Der Provinzial Ausſchuß wird ermächtigt didingungen feſtzuſtellen unter denen h ter
von Provinzial Chauff le Miſein da zlalChauſſeen und ProvinzialStraßen geſiattet

1 Veiblat
Für die Kleinbahn Kommiſſion referirt Abg Schuſtehrus

Nordhauſen Der Landtag hätte vor zwei Jahren beſchloſſen
das Kleinbahnweſfen in der r zu Sie aber dabei mitgrößter Vorſicht zu Werke zu gehen ieſe Vorſicht ſei auch
zum Ausdruck gekommen in den vom Landtage nach den Ankrägen
der damaligen Kommiſſion feſtgeſetzten Bedingungen unker denen
Unterſtützungen gewährt werden ſollen Dieſe Bedingungen ſeien
aber ſo übermäßig erſchwerende geweſen daß nachher der
Provinzial Ausſchuß überhaupt keine Ut geren
konnte trotzdem eine große Zahl hierauf bezüglicher Geſuche ein
gegangen wäre Jene Vorſchriften ſeien gewiſſermaßen vom
grünen Tiſch aus gemacht worden ſie hätten ſich in der Praxis
nicht bewährt und müßten deshalb anders formulirt werden
die große Vorſicht von damals hätte bewirkt daß die Beſtrebungen
des Landtages den Kleinbahnbau zu fördern überhaupt keinen
Erfolg gehabt hätten Die Befugniſſe des Provinzial Ausſchuſſes
müſſen erweitert werden Da die Kreiſe oder andere Korporationen
nicht ſelbſt bauen ſondern das den Unternehmern überlaſſen ſo
müßten die Unternehmer unterſtützt werden Hierbei ſei natürlich
eine Sicherſtellung nothwendig Redner führt hlerbei aus daß
cs nothwendig ſei Altien zu übernehmen und erklärt in längeren
Ausführungen daß die Provinz nicht verlangen dürfe Vorzugs
aktien für ihr Geld zu bekommen Dieſe fänden ſchon von
ſelbſt Abnehmer aber es ſei möglich beſonders in ärmeren
Gegenden daß die Kreiſe Jntereſſenten c die einfachen Akllen
nicht alle unterbringen könnten und bei dieſen Reſt müſſe die
Provinz eingreifen Es wäre natürlich ein Riſiko dabei aber
er hält 5ieſes Riſito für nicht zu bedeutend denn
der Provinzial Ausſchuß wird natürlich nur bei ſolchen
Unternehmungen mitgehen wo er ſich überzeugt hat daß
ein Schaden nicht entſtehen werde Auch läge eine Sicher
heit darin daß die Aktien nur bis zu einem Drittel des Wage
kapitals übernommen werden ſollen Redner vergleicht die
einzelnen Poſitionen des Kommiſſionsantrages mit denen der
Ausſchußvorlage in der die Kommiſſion unter anderen Ab
änderungen auch einen Abſatz geſtrichen hat näch dem der Pro
vinzial Ausſchuß ermächtigk wird Kleinbahn Unternehmungen zu
unterſtützen durch Vermittelung und Leitung der Ausarbeitung
von Bauplänen unter Gewährung eines Zuſchuſſes zu den
dadurch entſtehenden Koſten für den Fall des Zuſtandekommens
des Unternehmens Er bemerkt daß die Kommiſſion ſich nicht
habe entſchließen können auch dieſem Ankrage zuzuſtimmen daß
die Provinz auch ſchon für die Vorarbeiten eintrete Der
Provinzial Ausſchuß würde dann mit Projekten überſchwemmt
werden Der Referent bittet um Annahme der Kommiſſions
anträge Abſatz A wird hierauf ohne Debatte angenommen

Abg Dr Dittenberger Halle nimmt Anſtoß an der Faſſung
des Abſatzes B des Kommiſſionsantrages Er fragt was mit den
Worten mit der Befugniß Kreiſen und anderen Kor
porationen gegenüber ausnahmsweiſe auf Verzinſung und Tilgung
zeitweilig zit verzichten, gemeint ſei Man könne darunter
zweierlei verſtehen erſtens daß zeitweilig auf einige Jahre auf
die Tilgungszahlungen thatſächlich verzichtet und dieſe Summen
damit dem Schnuldner geſchenkt würden oder zweitens daß die
Tilgungsbeträge zeitweilig nur geſtundet würden Wenn die
erſtere Abſicht beſtehe ſo müſſe er ſich entſchieden dagegen aus
ſprechen Er wäre nicht damit einverſtanden daß der Ausſchuß
das Recht bekäme auf Vermögensobjekte der Provinz Verzicht
leiſten zu dürfen Füx den zweiten Fall ſtellt er jedoch den
Antrag den Abſatz B folgendermaßen zu formuliren

Durch Gewährung von Darlehen gegen Verzinſung und
Tilgung mit der Befngniß Kreiſen und Korporationen
über ausnahmsweiſe auf Verzinſung zeitweilig zu verzichtenſowie die Tilgungsfriſt zu verlängern Bei r von
Darlehen an ünberr Unternehmer bedarf es der Sicherſtellung
Abg Schuſtehrus erwidert daß die Kommiſſion nur die

zweite Dentung im Auge gehabt habe und ſtellt anheim den Ab
fatz B in der vom Abg Dittenberger beantragten Formulirung
anzunehmen Es erfolgt die Annahme des Abſatzes B in der
vom Abg Dittenberger vorgeſchlagenen Form

Abg v Werder Halle wendet ſich bei Abſatz O gegen den
vorhin vom Referenten erhobenen Vorwurf daß die vorjährige
Kommiſſion die damaligen Vorſchriften vom grünen Tiſch aus
gemacht haben Die Möglichkeit Unterſtützungen zu erhalten
ſei damals mit Abſicht erſchwert worden Alle dieſe Hemmniſſe
hätte die diesjährige Kommiſſion enkfernt und er befürchte daß
wenn der Wagen einmal ins Rollen käme es kein Halten mehr
äbe Er erblickt eine ſchwere Gefahr darin wenn die Provinz

Aktien übernähme die wie er ausführt erſt an dritter
Stelle kämen Man ſolle wenigſtens dafür ſorgen daß man
Stamm Aktien bekäme ſonſt befürchtet er daß das Kapital
verloren gehen könne
Abg Dr Brecht Quedlinburg wendet ſich in längeren Aus

führungen gegen v Werder
Abg Voigtel Magdeburg tritt für den Abſatz O ein und er

klärt daß man zum Provinzial Ausſchuß das Vertrauen haben
du daß er nicht gerade die ſchlechteſten Aktien übernehmen
verde
e Oppé Mühlhauſen beantragt zum Abſatz O den Zuſatz

jedoch mit der Maßnahme daß anderen Gelddarleihern ein
Vorzugsrecht gegenüber der Provinz nicht eingeräumt werde
Redner begründet ſeinen AntragAbg Schuſtehrus wendet ſich dagegen und bittet den Abſatz

in der Kommiſſionsfaſſung anzunehmen
Klinghardt Torgau tritt ihm bei Er glaubt daß der

Provinzial Ausſchuß vorſichtig bei der Uebernahme von Aktien
vorgehen und nicht wie Abg v Werder befürchtet auf eine ab
ſchüfſige Bahn gerathen werde Der Abſatz O ermögliche dem
Ausſchuß überhaupt erſt in der Unterſtützung des Kleinbahn
weſens vorzugehen und das ſei nothwendig

Abg Dr Lentze Mübhlbauſen tritt für den Antrag Oppöé ein
der jedoch nach einem Schlußwort des Referenten abgelehnt wird
Abſatz O iſt alſo unverändert angenommen ebenſo Abſatz D nach
kurzer Debatte zwiſchen den Abe v Werder und Dr Brecht
Die Annahme der übrigen Theile des Kommiſſionsankrages erfolgt
ohne Debatte

Der nächſte Punkt der Tagesordnung iſt die Wahl eines Stell
vertreters für das bürgerliche Mitglied der Ober Erſatz
Kommiſſion des II BVezirks der 18 Jnfanterle Brigade auf
Vorſchlag des Referenten Abg v Bülow Dieskau wird Herr
Premier Lientenaut v Alvensleben gewählt

Hlerauf nimmt das Haus Kenntniß von dem Bericht der
III Kommiſſion über die Rechnung des Feuer Verſicherungs
Verbandes in Mitteldeutſchland für das hr 41894
Referent Abg SchöleyNieberoſſig ſowie von dem Bericht

derſelben Kommiſſion über die Ergebniſſe und die Rechnung der

n für im Feuerlöſchdienſt Verzgnctte für das Jahr 1894 Referent Abg Apel Bleiche
rode

Beim nächſten Punkte der reden Beſprechung des
Verwaltungsberichts des Provinzial Ausſchuſſes für die
Rechnungeijahre 1898/95 meldet ſich nur Abg Frhr v Müfflingrig zum Wort der ſich vorbehält beim Kapitel Verwahrloſte

inder einen Antrag zu ſtellen
Hierauf vertagt ſich das Hans anf Montag vormittag um
Mr Tagesordunng Berichte der II Kommiſſion und der

VI Kommiſſion Vorlage über Milzbrand Entſchädigung
Schluß der Sitzung 12 Uhr

Provinzialnachrichten
Rückerſtattung von Grundſtenerentſchädignungena St im Regierungsbezirke Merſeburg

agat
Durch die S 18 bis 30 de Geſetzes vom 14 Juli 1898 wegen

t zu Nr 115 der SaaleZeitung
Auſhebung direkter Staatsſteuern iſt bekanntll ee Grund und en ung 43 Grundſteue
entſchädigungsgeſetzes vom 21 März 1861 und des h11 Februar 1870 geleiſteten Entſchädigungen an die atte

angeordnet worden Daher werden jetzt auch im Regierun
bezirke Merſeburg die Grundſtenerentſchädigungen wieder

etrieben Selten das kann man wohl fagen iſt eine ſtaatl
aßregel im Kreiſe der Betheiligen ſo allgemeinem Unmuthe

begegnet als dieſe Man hat ſeinerzeit die durch Staatsgeſetze
zugebilligten Beträge angenommen und muß ſie nun nach Ver
auf von Jahrzehnten infolge neuer Staatsgeſetze welche die
alten umwerfen wieder herauszahlen Beim kleineren Grund
beſitzer ſind infolgedeſſen Hypothekenaufnahmen unausbleibl
Es iſt wohl nicht unintereſſant aus den Anlagen zu der De
ſchrift betreffend Ausführung der geſetzlichen Vorſchriften über
die Rückerſtattung der Grundfteuerentſchädigungen welche der
r ſoeben den beiden Häuſern des Landtages

at auszuziehen mit welcher Perfonenzahl und welchen Beträgen
der Regierungsbezirk Merſeburg an der betheiligt iſt

Die Grundſteuerentſchädigung iſt in demſelben ſeinerzeit aus
gezahlt worden an zuſammen 3786 Empfänger und mit einem
Geſammtbetrage von 1,877,120 22 M

Von ihnen ſind in den ſeitdem vergangenen 35 bezw 26 Jahren
verdorben und geſtorben oder aus anderen Gründen jetzt ulcht

mehr in Betracht zu ziehen 2095 Perſonen mit einem Geſammk
ausfalle von 922,644 96 M

Die anderen 1691 Pflichtigen müſſen den Beutel aufthun und
zuſammen 954,475 26 M bezahlen und zwar
1070 Perſonen je bis einſchl 50 M 18,849 11 M

174 alsie mehr 50 bis einſchl 100 M 12,576 48

ist le 250 20360247 35 I 500 4 1000 33,062 59206 ID 4 1000 7 7 e 848,429 45 7
1691 Perſonen mit 954475 26 M

Das iſt allerdings bitter

sch Saaleck 7 März Gewitte r Heute morgen gegen 4
Uhr entlud ſich über unſerer Gegend das erſte diesjährige Ge
witter Heftige Blitze durchzuckten die Nacht ſtarke Donner
ſchläge ſchreckten uns aus dem Schlafe auf Der Sturm hatte
ſich zur Zeit des Gewitters zum Orkan verſtärkt und vielfach
wurden die Ziegeldächer arg mitgenommen Auch in Halle
iſt wie wir nachträglich vernehmen in jener Zeit ein Gewitter
wahrgenommen worden Red

W Querfurt 7 März Gewitter Jn der vergangenen
Nacht morgens zwiſchen 2 und 3 Uhr zog ein von orkanartigem
Sturm mit Regen Graupeln und Schloßen begleitetes ſchweres
Gewitter über unfere Stadt und Umgegend ſ auch Saaleck

K Torgan 7 März Gewitter Schulſache Seit
Mitternacht wüthete ein heftiger Sturm der um 3 Uhr mor
ens zu einem Orkan wurde J ſich unter heftigem mit

Schloßen verbundenen Regen ein ſchweres Gewikter 7
ſellte das aus Südweſt nach Norden zu zug Während deſſelwechſelten Blitz und Donner in ziemli Nähe mit großer
Heftigkeit mit einander ab Es wurden drei tüchtige Schläge
beobachtet Dem Anſchein nach waren es zwei beſondere Ge
witter die in raſcher Aufeinanderfolge gegen 4 Uhr fich wieder
verzogen hatten S auch Saaleck Seitdem die hieſigeere Mädchenſchule 9ſtufig und ſomit eine vollberechtigte

eworden iſt führt der Leiter derſelben Herr Rektor Redecker
en ihm verliehenen Titel Direktor, ſowie der an der Anſtalt

bergtts wirkende gehrer er Donath und der von der Mittel
ſchüle zum 1 Aprit hach Lrſterer verſehte Tryter rer Ah ringe
mann den Titel Oberkehrer An Stelle des letzteren wird
ein junger Lehrer Herr Kunze aus Friedeberg in Schkeſi
treten der nach der geſtern ſtattgefundenen Lokalprobe foglet
gewählt wurde Nächſten Mittwoch werden 3 Herren I aus
Quedlinburg 1 ans Magdeburg und aus Zeitz Lokalprobe zu
de am 1 k M vakant werdenden Rektorſtelle an der Volksſchule

alten

S Aus dem Saalthale 7 März Brückenbanten
Um einem Bedürfniß abzuhelfen iſt man in Jntereſſenten
kreiſen mit dem Plane hervorgetreten auf Koſten des Kreiſes
in der Nähe des Dorfes Großjena auch noch eine Brücke
über die Unſtrut zu bauen

O Genthin 5 März Ein Bürgerverein hat ſich hier
ebildet Jn den Vorſtand wurden gewählt Stadtverordnete

Fiſcher Euen Bureanvorſteher Braune Buchdruckerel
beſitzer Schenke und Schloſſermeiſter Henning

X Sanugerhanuſen 6 März Schon wieder iſt unſerer Stadt
eine namhafte Schenkung zugefallen Laut teſtamentariſcher

des Stadtrathes Spangenberg iſt der Stadt ein
apital von 5000 M und ein 3 Morgen W Berggrundſtäck

überwieſen worden Die Zinſen ſollen Jahre lang zu dem
Kapital geſchlagen werden dann aber ſollen die Zinſen des ver
größerten Kapitals zur Unterſtützung arbeitsunfähiger Tagelöhuer
dienen Ein ſchöner Zweck Der ſtädtiſche Etat für das
mit dem 1 Aprik beginnende Etatsjahr ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit 370,962 M ab Der Zuſchlag zu den Grund
Gebäude und Gewerbeſteuern iſt auf 150 Proz und zu der
ſtaatlichen Einkommenſteuer auf 110 Proz feſtgeſetzt Einen er
heblichen Einnahmepoſten erzielt die Kämmereikaſſe aus den
Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe nämlich ca 100,000 M
Der Schulneubau iſt auf 140,000 M normirt

Geiſtliche Stellen Durch Verf ihres Jnhabers iſt die Pfarr
ſtelle zu Nauendorf mit der mwat vag Die er Cönnern erledigt
Freie kirchenregimentliche Beſetzung und neben freier Wohnung ein Einkommen
von ca 25 0 M exel der aus der eura ſür Merbitz fließenden Jutraden ohnedie Fuhrtoſten Entſchadigung früher zu ca 200 M veranſchkagt Drei Kirchen

Berufung durch die Kirchenbehörde Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle

zu Wolfsburg mit Heßlingen e r iſt der bisderige
c in Hehliugen Friedrich Wilhelm Querner fen und beſtätigt
worden

e

88 Roflau 7 März ohe Holzpreiſe 250,000 Büchſen Beſichtigun v uch in hieſiger Gegend werden auf
den Holzauktionen die Nutzbölzer ſehr theuer bezahlt Jn
einer der letzten bot man von vornherein 100 und mehr Prozent
über die Taxe ſo daß der anweſende landesfiskatiſche Oberförſter
ſchmunzelnd c einem der Holzhändler ſagte Wenn die Herren

ler ſo viel dieten dann brauchen die Einkommenſteuern in An
t gar nicht erhöht zu werden Einer unſerer Gewerbe

treibenden iſt Armeelieferant geworden Klempnermeiſter Georg
Lohrengel hat für die h in Wilhelmshafeneine Lieferung von 250,000 Konſervebüchſen übernommen
Zur Beſichtigung der Sachſenberg ſchen Werke waren geſtern
etwa 50 Studirende der Techniſchen Hochſchule in Char
lottenburg hier eingetroffen ie verwandten aegen vler
Stunden auf den Beſuch der verſchiedenen Werkſtätten uſw Dle
Schiffvauerei wurde vor wenigen Tagen von einer größern Zahl
von Schülern der Zerbſter Bauſchule beſichtigt

Jeng 7 März Gasfachmännerverſammlung Vom
21 bis 23 d M o hier die 42 Hauptverſammlung des Ver
eins ſächſiſch thüringſſcher Gasfachmänner Auf der Tagesordnung
ſtehen u a Vorträge der Herren Oberbürgermeiſter Singer

rof Dr Gärtner Jena über einen Waſſerprozeß Direktor
chreyer Halle über die Anwendung des Gasglühlichtes zurStraßenbelenchtung Auch ein Beſuch des gastechut

Je über die Entwicklung der Gasanſtalt in Jena Hofrath

von ott und Gen iſt vorgeſehen
chen Jnſtituth

S

c



Vermiſchtes
u Einer der letzten noch lebenden Veteranene n ſt gelriegen der Nentenent von Behr in Ragnit

Hſtpreußen feierte am 6 März ſeinen 103 Geburgstag
anenbewegnng Jn der philoſophiſchen Fakultätde e fleat Heidelberg beſtand das Fräulein Anna Gebſer

aus Berlin das Doktorexamen magna eum laude Jhre Diſſer
tation behandelte den Einfluß der Königin Kunigunde auf die

Politik Heinrichs II 8Ein altes Kochbuch Jm Jahre 1702 erſchien in Verlegung Wolfgang Mori Endiers ein gebe welches
folgenden Titel führt Der aus dem Parnaſſo ehemals ent
laufenen vortrefflichen Köchin welche bei den Göttinnen Ceres
Diang und Pomona viele Jahre gedient hinterlaſſene und bis
z bei ſich unterſchiedliche der Kochkunſt befliſſent Frauen zu
Lürnberg zerſtreut und große geheim gehalten geweſene Bemerk

Zettul woraus zu erlernen wie man 1928 ſowohl emeine als
rare Speiſen c 2c Wohlgeſchmack und Leckerhafft nach
eines ſeden Belieben bereiten und kochen auch zu welcher Zeit
man alle Zugehörungen ein kauffen und bemeldete Speiſen auftragen ſolle Bit unermüdlichem Fleiß zuſammengeſammelt den
wohlgeübten Künſtlerinnen zur beliebigen Cenſur Lehr und
Unterricht

Familiendrama Die Frankf Ztg meldet aus Stockum
Kreis Bochum vom 4 März Der Arbeiter Bontau in

Witten beſchäftigt lebt mit ſeiner hier wohnenden Fran nicht auf
gutem Fuße er beſchuldigt ſie der Untrene und brachte geſtern
der Frau mit ſeinem Meſſer ſchwere Verletzungen bei und
erſchoß ſich dann ſelbſt Möglicherweiſe kommt die Frau mit

dem Leben davon eMord in einer Jrrenanſtalt Wie dem Kemptener Tag
und Anz Bl berichtet wird iſt Dr Mograner Aſſiſtenzarzt
in der Jrrenanſtalt Jrſee bet Kaufbeuren in der Nacht vom
Montag auf Dienstag ernrord et wordem Der Verdacht richtet
ſich gegen einen aus der Anſtaltrentlaſſenen Pfleger

Liebe und Verrath Aus Brüſſel ſchreibt man Vor einem
Jahre ſtarb hier ein alktet reicher und frommer Mann Namens

veman Die Pflegerin ſeiner alten Tage war eine innge
Nonne von hier die rn ſeines Vermögens beſorgteein junger Notatiatstandidat Dieſer kam allabendlich in das
a des alten Herrn der beiden ein warmer Gönner war

dach beendetem Geſchäft verblieb der d Pge Notgriatskandidat
noch regelmäßig einige Stunden in Geſellſchaft der jungen Nonne
Kein Wunder da r in dieſer allabendlichen Einſamkeit ihre
Herzen fanden Das war zwar nicht ſchön von der Nonne
denn ſie vergaß ihr Gelübde aber doch auch wie geſagt kein
Wunder denn ſie war eben jung Da ſtarb der alte Mann
Es war zeitlebens ein Sonderling geweſen Als die Ver
wandten daher hinter einem Gemälde in die Wand eingefügt
das Teſtament vorfanden waren ſie darüber nicht ſonderlich er
ſtaunt Mehr aber überraſchte und enttänſchte ſie es zugleich daß
das Teſtament den jungen Notariatskandidaten zum Univerſal
erben einſetzte Sie hatten eigentlich mehr die Nonne als Erbin
gefürchtet Da aber das Teſtament als gut und recht befunden
wurde ſo trat der glückliche Notariatskandidat vielbeneidet die
Erbſchaft an die Nonne aber kehrte in ihr Kloſter zurück

icht lange jedoch litt ſie es dort Eines guten Abends entfloh
ie vertauſchte ihr Nonnengewand mit weltlichem Kleide und

eilte auf den Flügeln der Liebe in die Arme des jungen
Notariatskandidaten Hier harrte ihrer aber bald eine bittere
Enttäuſchung Nach einigen Tagen glücklichen Rauſches erklärte
ihr der Geliebte daß er ſie nicht heirathen könne und ſie ver
laſſen müſſe Da verwandelte ſich die Liebe des entſprungenen
Nönnleins in den rachſüchtigen Zorn des betrogenen Weibes
Und ſie ging hin zum Richter und erzählte dieſem daß alles

if Erden Schwindel ſei die Liehe ſomohl mio das ToſtautentAn den einſamen Abenden im Hauſe des alten Mannes als ihr
der junge Notariatskandidat gelogene Liebe ſchwor ſei auch das
Teſtament gefälſcht worden und ſie ſelbſt habe es unter der
Anleitung des Geliebten geſchrieben nachdem ſte nach langen
Mühen gelernt die Schriftzüge des Alten täuſchend nachzuahmen
Der Richter aber glaubte daß wenigſtens dieſe Erzählung kein
Schwindel ſei und als die Unterſuchung auch noch weitere Be
weiſe hierfür lieferte ließ er beide die ehemalige Nonne und
den Kandidaten hinter Schloß und Riegel ſetzen wo ſie nun
mehr ihrem Richterſpruche entgegenſehen

Mittel gegen das Schnarchen Sehr häufig hört man die
Frage aufwerfen ob es ein Mittel gegen das Schnarchen
ebe Ein Dr Z antwortet darauf im Pariſer Figaro durch
lngabe des folgenden angeblich unfehlbaren Mittels Sie ſind

We auf der rechten Seite zu ſchlafen ſo ſtecken Sie etwas
Watte ins linke Ohr pflegen Sie auf der linken Seite zu liegen
ſo müſſen Sie ins rechte Ohr etwas Watte ſtecken Jch ſelbſt
bin durch dieſes Mittel geheilt worden Wir übernehmen ſelbſt
verſtändlich keine Bürgſchaft für das Mittel aber wir glauben
es unſeren Leſern wenigſtens bekannt geben zu ſollen

Ein Lehrer des Selbſtmords Jn einem Vergnügungslokal
in Paris war ein Verein von jungen Leuten verſammelt von
denen ein jeder ſein Beſtes zu bieten verſuchte Zu dieſen ge
hörte auch ein gewiſſer Charles Ghermann der ſich das Thema
zum Vortrag auserwählt hatte Wie man Selbſtmord begeht
An der Hand von Demonſtrationen ſuchte Ghermann den Vorzug
der Erſtickung durch Kohlen Oxydgas das Angenehme des Er
trinkens das Glück des Erhängens und das der Vergiftung ſeinen
Zuhörern zu demonſtriren als er endlich auch auf das Erſchießen
kam Hierbei ergriff er einen kleinen Revolver den er in der
Taſche hatte ſtellte ſich vor einen Spiegel und hielt die Waffe
an die Schläfe Sehen Sie meine Herren ſo hält man den
Revolver zwei Centimeter entfernt und puff Bei
dieſen Worten des Selbſtmordiehrers puffte es aber wider
deſſen Willen wirklich Jm Eifer hatte Ghermann auf den Hahn
des Revolvers gedrückt die Kugel ging los drang ihm durch
die Backe riß ihm die halbe Naſe fort und brachte noch einem
der Vereinsmitglieder eine Wunde an der Stirn bei Die Ver
letzten wurden nach dem Hoſpital übergeführt

Jrrſinniger Brandſtifter Der wegen Vrandſtiſtung ver
haftete Kaufmann Ottomansky aus Gneſen iſt nach einem
Gutachten des Kreisphyſilus ſchon ſeit längerer Zeit geiſteskrank
und leidet jetzt an Gehirnerweichung Er wird zur weiteren
Beobachtung in eine Jrrenanſtalt gebracht

Augen und Zähne Man kann behanpten daß ein unbe
ſtimmbares gehemmnißvolles Band die beiden Zierden des menſch
lichen Angeſichts ſo eng miteinander verbindet daß erſt die Schön
heit der einen durch den Glanz der anderen ins rechte Licht ge
bracht wird Daher mag wohl der Volksglanbe ſtammen daß
mit dem Verluſt der ſogenannten Augenzähne auch eine
Schwächung der Sehkraft bedingt fef ein Glanbe der zwar
wiſſenſchaftlich nicht beſttitigt wird der aber gewiſſermaßen demonſtrirt daß das den Angen inne wohnende Feuer durch ein
küclenhaftes Gebiß gedämpft zu werden ſcheint Und kann denn
das Lächein einer ſchönen Dame reizend genannt werden wenn
nicht Augen und Zähne in hellfier Reitheit und Geſündheit
ſtrohlen Feſt inſtmttiv bringt das Ange des Beſchners beide
Organe in engen Zuſammenhang und fühlt ſich verletzt wenn es
auf eine Mangelhaſtigkeit eines derſelben ſtößt Wie oſt ſind
ſolche ſcheinbar unmerkliche Fehler der Grund zur Abneigung jg
mirunter ſogar die Urſache eines ganz nngerechtſertigten Ekeis
er W bedaſtete Perſon geworden

nderbarerweiſe wenbet man allen Organen des menſchlichenKörpers mehr Aufmerkſamkeiten und Pf e zu als den
dat das vielleicht darin ſeinen Grund daß die Zähne durch die

Iandoel Gowerbe und Verkehr
Norddeutsche Fute Spinnereiund Weberei in Ham

burg Der Aufeſehterath besehloss die Fabriken in Sehiffbek undOstritz um 4000 Feinspindeln und 188 Webstühle zu vergrössern und

der mit ihr verbunden n Elsässisehen Gesellschaft für Jute
Sspinnerei und Weberei in Bischweiler vorzuschlagen 2000 Pein
spindeln und 52 Webstühle neu aufzustellen was eine Produktions
ve rmehrung von 6000 Feinspindeln und 240 Webetühlen ausmacht

Die Generalversammlung der Rheiniseh Westfälisehen
Bank beschloss die Liquid ation unter der Bedingung dass die
Aktionäre 20 Proz erhalten sollen Falls eine Einigung mit den
Gläubigern nicht möglich ist soll Konkurs angemeldet werden

In Düsseldortf fand gestern eine Versammlung der Vertreter
der Feinblechwalzwerke statt behufs Vereinbarung neuer
höherer Veberpreise

Die Allgemeine Deutsche Kleinbahngesellsehbaft er
zielte einen Reingewinn von 316,869 M 1894 145,266 M die Aktionäre
erhalten 7 Proz 1894 6 Proz Dividende Der Bericht erwähnt die
vor einigen Tagen mitgetheilte Betheiligung an der Niederlausitzer
FPisenbahngesellschaft Ausserdem seien verschiedene andere
voraussichtlich gewinnbringende Gesechäfte in Benrbeitung begriffen

Bei der Rathenower Op tischen Industrie Anstalt wird
das Ergebniss dem vorjährigen 4 Proz annähernd gleichkommen

Bei der Bilanzaufstellung der Erdwannsdorfer Spinnerei
für 1895 wurde entdeckt dass in der Bilanz von 1694 die Waaren
bestände um 100,000 M irrthümlich zu hoch aufgenommen waren Der
Fall erregt deshalb Aufsehen weil bei derselben Gesellschaft vor einigen
Jahren schon ein ähnlicher Irrthum vorfiel Es muss jetzt ansser der
durch Tilgung des s Z ermittelten 1894 er Verlustes bereits absorbirten
Sonderrücklage jetzt noch die ordentliche Reserve herangezogen werden
Diese wird sich von 189,618 Al auf 89,618 M ermässigen

In der gestrigen Hauptversammlung der PorzellanfabrikKabla wurden die Anträge der Direktion und die Auszahlung der
Dividende mit 20 Proz 12 Proz angenommen Das ausscheidende
Aufichtsrathsmwitglied Kommerrienrath Hermann Koeohb Hermsdorf
wurde wiedergewählt Die Direktion Konnte berichten dass der Ge
sohüäftsgang sehr flott ist

Der Norddeutsche Lloyd fordert jetzt wach Beendigung des
gerichtlichen Verfahens von der Rhederei der Crathies für die unter
gegangene Elbes 465,000 Prsatz

London 7 März Telegr Times Meldung aus Konstanti
nmopel Der Ablauf des Moratoriums hat an der Börse keine und
in Handelskreisen weniger Verirrung verursacht als befürchtet wurde

Eisenbahn Einnahmen Die Hessische Hudwigsbahn
erzielte nach vorläufiger Berechnung im Febrvar eine günstige Ein
nahme Jannar und F bruar ergaben gegen das Vorjahr eine blehr
einnahme von etwa 300,000 A

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Geraer Jute
Spinnerei und Weberei zu Triebes beschloss eine Dividende von
22 Proz an die Prioritäts Stamm Aktien Lit A und 16 Proz an die
rioritäts Stamm Aktien Lit B in Vorschlag zu bringen Die Ge
raer Gewerbebank vertheilt 9 Proz Der Aufsichtsrath der
Hamburg Altonaer Pferdebahn Gesellschafi beschloss
eine Dividende von 17 Proz vorzusehlagen 1894 11 Proz Der Auf
szichtsrath der ABlIgemeinen Gasaktien Gesellschaft zu Magde
burg beschloss eine Dividende von 6 Proz vorzuschlagen

Zahlungseinstellungen Die seit 25 Jahren bestehende
Konfektionsfirma Herrmann Boek in Breslau ist wie der Konf
mittheilt in Zahlungsschwierigkeiten gerathen

Zahlungs BEinstellungen

Awis Se galggla eNamen Wohnort 55 zgericht Se EE g9 Se
Karl Volmer Nacht Daurlsen Durlgch 23 80 3 114 3 13 4
F Calaminus Hanau Hanau 29 2 31 3 26 3 13 4E Wolf Glashüttenbes Jamlitz Lieberose 3 5 27 3 6

Hamm Landwirth Thale Quedlinbrg 29 2 11 4 17 3 17 4
M J Cohn Berlin Berlin 3 5 4 16 6Ad Brauer Kfm Eintrachts

hütte Beuthen 3 5 30 3 18 5S A Hoitumann Sattler Gent hin Genthin 3 15 4 25 3 29 4
Frenzeſ Kürschner Biere Gr Salze 3 14 4 31 3 5G Patzer Ho zhändler Halle S Halle S 3 18 4 4 65

D Wichmann Handelsfr Oebisfelde Oebisfeldo 3 4 25 3 16 4
F Haltenhoff Kſm Finnoborg nnopers 3 r 4

Rheinisch Westfälischer Kuxen Merkt
Wochenbericht von Hermann Schüler Bank geschäft in Bochuw

Bochum 7 März
Die Zurüekhaltung die sich der Markt in den letzten Wochen auf

erlegte ist noch nicht gewichen und der Tendenzwechsel vollzog sich
in der gegenwärtigen Berichtsperiode siärker als zuvor Sachlioh
lässt sich ein Rückgang unter den heutigen Verhältnissen auf unserem
Markte keineswegs begründen und lediglich die in grösserem Masse
vorgenommenen Realisationen haben bei der fehlenden Nachfrage
einen Druck nuf die Kune ausüben können

Kauflust bestand nur für wenige Papiere zu denen in erster LinieGeneral Blumenthal und Schlägel Eisen gehören Die Umsätze hierin
waren allerdings nur gering da Verkäufer zu hohe Preise forderten
Lebhaft gefragt waren von kleineren Werthen Baaker Mulde Bommer
hänker Tiefbau und Siebenplaneten namentlich für die beiden ersten
Papiere zeigte sich mannigſaches Interesse

Auf dew Gebiet für Kaliwerthe war die Stimmung im allgemeinen
fest Am meisten begünstigte man neben Beienrode wieder Hansa die
ziemlich erheblich im Preise anziechen konnten Die letzthin bekannt
gewordenen Mittheilungen über dieses Unternehmen dürften eine weitere
Steigerung herbeiführen In den übrigen Bohrantheilen war das Ge
schäft stiller doch zeigte sich für Beuthe Beuther Berg und Wintershal
2u niedrigeren Koursen Nachfrage

Die hauptsüchlichsten Notizen sind

Nachfr Angeb Nachfr Angeb

Waaren und Produktenberiehte
Getreide

Damburg 4 März ne von Otto Friedebergh verboten Die Lustiosigkeit im Braugerstenmwarkt über
e ich echon so lanze u klagen hatte hält an trotzdem vicht zu ver

kennen ist dass Zufuhren von irgend welchem Umfange vicht Vorkrühertens Ende dieses oder Anfang nächsten Monats hier eintrefkten Den

Lippen verdeckt werden können Doch wahrſcheinlich Es giebt
ja auch genug Menſchen bei denen nur das ſauber iſt was zu
ſehen iſt das Gewand die Hände das Geſicht und der Theil
des Halſes der über die Kleidung hinansragt Alles übrige wasverdeckt iſt iſt unrein Man Lann ſich faſt ſtets darauf verlaſſen

wer ſeine Zähne Kicht pflegt iſt auch ain ganzen Lerbe unremlich
Man wird auch ſehr ſelten irren wenn man Leute die ihre
Zähne dahin niodern laſſen für ſchlaff energrelos und etwas be

a t gen di d de rn e zu nranfraffen daß die Pflege der Zähne weit wichtiger iſtals das Waſchen der g
Verdaunng alſo unſer Woylbefinden überhaupt und ſomit
zum nicht geringen Theil die Dauer unſeres LebensJa wenn die Zahnpflege noch eine ſchwere Arbeitsleiſtung

Anforderungen ſtellte dann ließe ſich dieſe Reinlichkeitsſchen noch
erklären ſo aber iſt ja die Pftege des Mundes ſo furchtbar ein
fach und bequen Man braucht ſich nur an tägliche Münd

ülnungen ogenanute Mundbäder mittelſt Odol zu gewöhnenchon des Wohlbehägens wegen welches man ſich ß
urch das

Banker Mulde 1050 1100 fhringen S 6190Blankenburg 1800 Mont Cenis S 412Bommerbkr Tiefbhaun 1590 1640 Schlägel u Eisen 9300
Borussia 850 89 ver Schürbank 1375Carolinenglück 4475 4525 Tremouia 138 142
Centrum 1360 13850 Westfſalia S 8750Dorstfeld 2 2775 Beienrode 3359Eintracht Tieſban 3875 Beuthe 1080 1160G Biomenthal 8400 Beu her Berg 600 550
ver Haunibal s 3375 Göttingen 410Julius Philipp S 1975 Gu tavshull 50 300Kniser Friedrich 3709 S Hansa 1850 1900
König Ludwig S 8100 M iuntershal 675 725

pigen Arauererien reuenter es anen ein und werd n von mehreren
Seiten soweit das Rohmaterial anſfängt knapp zu werden Proben
eingefordert Bis j tat bleibt es nur ſeider dabei das die Leute
sich die Proben ansehen und wenn das auch so on immer ein Sehbrits
vorwärts ist so wäre es den Eignern doch wen Hehber wenn die
Brauereien end ich einmal wieder herauskämen, Di böhmischen Off rten
zet en dass man auch dort recht billig ist und dass der Ab ata kein
günstiger ist Die Partien die man vor 4 Wochen von dort offerirte
sind uch heute noch volizählig vorhanden dagexen müssen die Zu
fuhren an der Saale nachge assen haben Anstelingen sind spärlicher
Preise bewegen sich anf dem früheren Nivean und kann ich dieselben
wörtlich wi derholen Beste Saale 17 185 M für bes nders feine
Partien wird auch noch höher gefordert Mittelqualitäten 115 150 M
zu haben Schöne russische und Donaugerste die sich zur Verarbeit ung
von Brennmalz eignen scheinen etwas gefragter zu ein und da die
Prei e dafür recht niedrige sind hat die Berichtswoche ein recht flattes
Geschäſt darin gebracht Preise verstehensich letzte Kosten hies ge
Komm ssionsbedingungen

Leipzaig 7 März Wegen per 1000 ke ueito inländisener 158
bis 163 A bez u Br do ausländischer 158 172 M bez u r
Flan Roggen per 1000 kg netto in ländischer 131 133 A bez
u Br do aus ländischer 131 135 M bez u Br Flau Gerste
er 1000 kg neito Braugerste 145 163 bez u Br ſeinste über
otiz Mahl u Futterwanre 120 123 M bez u Br IInker per

1000 kg netto in ländischer 128 133 A bez u Br do auslündischer

London 6 März Schluss Sämmtliche Getreidenrten ruhig
bei unveränderten Preisen nur Hafer fest

Liverpool 6 März Weizen stetig Mehl rubig
Peter durg 6 März Weizen loco 8,75 Roxgen loco 5,25

Hafer loco 45
Spiritus

Leipzaig 7 März Spirſtus unverstenert per 10,000 vnhne
Fuss mit 50 M Verbrauchsubg 52,40 M do mit 70 41 32,89 G

Oelsaaten Oele Feottwarren
Leipzig 7 März Raps per 1000 kg vetto MRapskuchen per 100 kg neito M Br Rüböl per

100 kg netto ohne Fuss 46 M nmine AMatter
HRülsenfrüchte

Leipzig 7 März Mais per 1000 kg netto ameriknniseher 95 bis
100 M bez u Br Rundmnis 95 20 M bez u Br

Chemisohe Produkte
hondon 5 Mära Chihsaipeter ordinär 8 h raollwerz

8 h 3 d
Metalle

Amsterdam 6 März Buneonzinu 37
Loudon 6 März Chili Kupfer 45 per 3 Monat 457 14
London 6 März Telegrumm Blem span 11 Lsirl engl 112

Ietrl Zinn 60 Latrl Zink 15 Lsirl Antimon
Glasgow 6 März Vorm 11 U 5 A Roheisen Alxednumbers warrants 47 sh 7 d Plau
Glasgow 6 März Shbluss Rohei sen Mixed numnere warrants

47 sh 6 d
Glasgow 6 März Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 351,529 Tons gegen 285 665 Tons im vorhgeo
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Heochöfen beträgt 79
gexen 74 im vorigen Jahre

New Lork 5 März Zinn Straiſs 13 40 Doll Kupfer 11,20

Schiffsnachrichten
Bremen 5 März Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel von New Vork kommend hat um
4 Hurst Castle passirt Riverdale hat an die Ker e von
Antwerpen nach dew La Plata forigesetzt Lahn ist an 3 Von
New Vork vach der Werer abgegangen Saale nach New V k
bestimmt hat am 4 Do ver puzasirt Reichspostdampfer Karlsruhe
von Ostasien kommend ist am 4 in Genua an kommen R iehs
postäampfer Gera hat am 4 die Keiss von Adelaide naeh
Colombo fortgesetet

Dampfer der Hamb Am P Gesellschaft
Hamburg 2 März Virginia ist am 29 Febr in N w Vork

angekommen Thuringia von St Thomas kommende ist an
29 Febr in Hamburg angekommen Palatia is am 1 von
Hamburg nach New Vork abgerangen Hispania hat an 1
die Reise von Hayre nach St Thomas forigesetat Bhoeneia
ist am 1 von New Vork nach Hamburg abgegangen Khenanis
von St Thomas kommend ist am 1 in Hamburg angekommen

Wasserstände f bedeutet üher unter Null
Saale Trotha 7 März morgens 3,26 7 März abends

22 Bernburg 6 März 2,27 7 März 1 2,64
Moläunn Iser Bger Bl e

März Ia uobs März Fall WucheBudweis 0,34 12 Torgau 7 t 250 160Prag 1,30 10 Wittenberg 36 68Junghunxlau ,34 16 Röosslau f1l 5 25aun 8 21 3 2 o 24Pardubitz 0,74 7 Magdeburg f1,74Braudeis t 1,05 2 Tunygermündel F 0 8Melnick 2 1,24 4 Wittenberge 09 30Heitmeritz P 3,04 24 hömitz Peg 6Aussig 7 1,58 12 auenburg 7 1,33 10
Dresden 0,29 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 12 em Wuchs gemeoelcet

Schiffsverkehr und Fraoh ten

i 7 März Fracht ngeh Magdeburg das Doppelhektolite
34 Pfg Heu tige Fahrtiofe 78 Zoll österr Mass

ut r Java Kaffee

W hee Pofuhr
Bonmw BERLIN W HAMBURG

r

Königl etc
Hoflieferan

ad

Jeder Tag bringt uns einige neue Spe
r cialitäten für die Hant meiſtens ſind dis aber
S nur Schminken i e und allein die Crème

Siinon verleiht dem Teint die natürliche Froche
und Schönheit Sie wird ſeit 35 Jahren in der

S anzen Welt trotz aller Nachahmmegen verkonft
er Puder de Riz und die Seife Simon

an n Händen Zähne bekommt man nur einmalim Leben Die Veſchäffenheit der Zähne beſtimmt unſere nze

wäre die an unier Gehirn oder an unſere Körperkräſte immenſe

S vervollſtändigen die hygieniſchen Wirkungen der

Crème Simon ad
dieſen Odol Spülungen ſoſort folgende erfriſchende Gefühl verſchafft ſollte man ſüh dazu entſchließen Dieſe Mundſpülungen

werden in der Weiſe vorgenommen daß man zunähſt einen
Schluck Odol Waſſer 3 Minuten im Munde behält damit ſich
das Odol Antiſeplikum überall gut einſqgugen kann mit dem
nächſten Schluck das Odol Waſſer durch die Zähne hin und her
zieht kräftig ſpült und ſchließlich gurgelt Dieſe ganze Prozedur
nennt man odoliſteren Wer konſequent morgens mittags und
abends den Münd odoliſiert verſichert ſeine Zähne vor Hohl
werden abſolnt und ein für alle Mal iſt der Mund gegen fanle
Gerüche gefeit Wir rathen deshalb eindringlichſt und mit gutem
Gewiſſen allen die ihre Zähne geſund und ihren Mund geruch
frei erhalten wollen ſich an eine fleißige Mundpflege mittels
Odol zu gewöhnen Wie überaus wohblihätig dieſe Odolſpülungen
wirken werden namentlich ſolche Perſonen verſpüren die mehrere
hohle Zähne im Munde haben Hier iſt die Wirkung prompt
und überraſchend Man gewöhne ſich alſo an konſequente HOdol

gedenken
ſpülungen Mancher wird dann ſpäter unſerer danke

wit
den
wög
üch

a e e

er ooor
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l t mit Kauf iMagdebnr et

Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahmzüge
P 55 V 8 3 B 959 V 354 Sr es152 ber S b 112p e r v e41 8 3 P ahi Anſchluß nach München über Zeitz 8 3 n von ding

r 1157 Ab
n 2 a31u u h eld v 23 V 8 3 Ba

12

3 46 V Na g 313 r 8 3m es i e sT Magdebi3 gdeburg

e S2 r P 6 P 25r 530 V P 65 V 014 B s t n gr7nn und Jeſtageſ 310 w 1
fährt bis Eisleben nur Sonn und Fette

V 8 3 Ba tags 48 V ln v r z R 10 37N 11 N 26 N 8 3 ma l ab
n n Stutt

J l c J S e O2 9 a S 2

3 kommt vor3 Ba 129 N P 339 N
Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S

b P 10 48 Ab o r Kaſſel 55 V P
N 23 N

art 365 Ab 943 ab D 2 Ba2 Bd 12 16 Ab P Anſchluß von über Kaſſel Bebra
44 V P Berlin 259 V D 4 V P 738 V B kommt von Bitterr e 9455 V P 10 44 V 8

s ab 94 Ab n 1153 Ab t

h 62 N P 1085 b 8 9 B 11 10 Löhne HildesheimAſchersleben 38 V kommt von Cönnern
3 B näch Hannover über h An ind Hannover über Hildesheim 910 Ab P 1151 Ab B

Bub nach Köln 17 N P 25 N B 1023 A

und verkehrt nur Werktags 7 35 V P t von Halberſtadte Löhne 12 V B 757 s T 1012 v h 1288 5 N P 32 N 8 3 R von Köln

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V PSorau Guben 51 V P 1134 V R 18 8 3 P 12 R 3 B kommt von Falkenberg 21 Ab P425 N D 11 10 Ab P fährt bis Torgau 10 10 Ab
g D e Durchgan 8zug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten

l

zange durch gedeckte Uckergangebrigen mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Wenhß ßung eines ſolch
laßzes außer den gar ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer

ahlen Jm Fallez Auſ c M für die II und
haden für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichlen

ten a im

Die zur Poſibeförderung dienenden Zügend in obigem Fahrpkan mlt einem Buchſtaben in e er Schrift B oder R Zige P bedeutet daß mit dem Zuge

zie Arten von Poſt e GBree Werthſendungen unre Zügen läuft b Poſtwagen v
t kein

e ein Poſtw n ln mit demſelben
ndeſſen nur Briefe und dringen

edeuntet day mit dem Zuge nur Briefe befördeoſtwagen ſodaß eine dine von Briefen am nan a a erfo n daß in dem Zuge
ackete in len anch ch Geltbrieſe befördertPecen S Be em Poſt tamt 2 Bahnhof gelangen m Kresge Briefe 2c und Zeitungen J

Vcheſchnnng e nhofkagernd oder re lagernd Kuegebe Bei den Poſtämtern 3 Vor tzzwin 5 und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſiſendnngen überhaupt ni
und Packeten welche mit den Bahmpoſten eingehey vom Poſtamte 2 aus bei allen übr

vom 1 ans

att ie Ei beſtellt ung findet ſtatt bei e n gewöh

en deren Wagen und

latzer Benutzun der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die rn r 0,50 M h
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrich eſihe von Fahrt

ſich befinden die mit dem Anſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkar en gelöſt werden müſſen

ackete abgeſandt oder emp werden können Jn den mit P beWe n den mit D bezeichneten Zügen
vie Phgetſendunge und Werthbriefe mit der

nlichen Brieſſendungen Werthſendunge
gen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

alte Leipziger anf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
64600 Perſonen und 457 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 133 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 90 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1896

42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

EHenggo LaEzaunEge General Agent

Iehbensversicher Cesellschaſt zu Leipzig

Die Lebensberſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen t r e Policeneine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaſten
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere S

Martinſtraſte II d

e
für

à dient daznu

S die ReparaS tur an einer
Menge von
Gegenſtänd

aus Haus
halt u Küche
die undicht

S oder ſonſt de

S fekt geworden
ſind ſelbſt

vorzunehmen

i e und bereitetviel Unterbaltung und Vergnügen Preis

complet in fein lackirtem Kaſten mit Werk
zeugen u allem Zubehör ſammt

anweiſung unr Mk 4 Verſand dVelth J Nennheiten Vertr rieb
Berlin O Seydelſtraße 5

ne

Be allen Katarrhalischen Leiden des Kehlkopſes Rachens Magens
etc wird die

MSER VICIORIA QUE II
mit vorzüglichem Erfolg angewendet Dieselbe zeichnet sich durch die
denkbar günstigste chemische Beschaffenheit aus und eignet sich Voer
möge ihres beträchtlichen Gehaltes an KLohlensäure besonders für den hàäus

lichen Gebrauch adVorräthig in Male bei Melmbold K Co
König Wilhelms Pelsenguellen in Bad m

Aue
Je S ein ob e

henen 20h ln eilungen zu m
Telephon Ausehluss 691

Bückerei Verkauf t junger Reufv a ttae bende Bäckerei mit wo die u
Materiglwagrengeſchäft önEckbaus in Jndnuſtſe Stadt e

tiin verläßt wird für ein größ
nlernehmen han e den detaget er n i S n e

1 e Unlergehen Vogler n u weld en ünter

zig m egelbahn
t h getan We An Voglor Act

u e beertr Monate bis 60 hl 6
bei
2

an beſ dring Verh ſof billig
ei 15 25r in 5 d an Welt ſern hübſchen dine

L Vogler G Leipzig ad ad nicht unbemittett bietet ſich Ge

lte e 10 veile Ge groß V er gend zwecks ſpäterer

u Laden mit 1 Schau erheirathung
Lindi Koſerſttöge 13 G in zu tretend Junge Mädchen v Lande können wel e der hen gen

che meiner ehrenhaſten Offerteder Be n Zuſchueiden Vertrauen vbrnten werden en
e gründl erlernen auchanf Wunſch während dieſer e e wögle v i v nJe halbe ab ganze Penſion

währt n e e gerWellen i de dNgenſtein 8 A G Halle zu zu ſenden

O Milleläroßer GeldſchrankI en Spſerten anten geſp Fiets
Trotha Magdeburgerſtr 70

ſferten unter O 51748 an
r Vogler Aalle a7S erbeten

Höhm Heitfedern
Berſandhans

Heinrich Weißenbere
Berlin Landsbergerſtr 89verſendet zolfrei bei freier Verpackung gegen

Nachnahme jedes Quantum garantirt neuer
doppeltgereinigter ſüllkräftiger Vettfedern
das Pfund 50 Pf und 85 Pf HalbDannendas Pfund Mk 1,25 und 1,60 prima
Mandarinen Ha Daunen das Pfund
Mk 1,75 weiß böhm Rupf das Pfundk 3 und Mk 2,50 und echt chineſiſche

Mandarinen Ganz Dannen
das Prund Mk 285

ger Von dieſen Daunen find 3 Pfd
z groß Oberbett 1 Pfd z großKiſſen völlig ausreichend

ad

Preisverzeichniß und Proben gratis
Viele Anerkennungsſchreiben

PVilligſter Cinkanf
zur Damenſchneiderei

imBerliner Engrov Lager

Gr Ulrichſtr 32
Eingang neuer Beſätze

Bartiosen ſewe allen wreig 7
leidenHaaraustan e

und abſolut
unſchädlich
mein auf
wiſſen

ſchaftlſcher
Grundlage
dergeſtelnes

aarPräparar
Gfoty ſchon nach wenigen Wechen ſelbſt
auf edlen Stellen wenn noch e
vowvanden ſtad Auch vorzüglich g
Schupden Sicherſter Forderer

Bortwuchſes Co genügen meiſt
wenige Wochen um ſich einen ſchönen und
rollen Bart zu verſchaffen

e eheondern ach bewährter HaarnährſtoRächahlung des Betrages bei Richterfolg

a des Alters erwünſcht Zu de

R n mn Fra rt a MVlele 2 Abſchrift derſ gratſs
ad

ähnoraugon Tos

C 7 1893 Pat Noe
ne den Zougn weolcho

S n rüentliod aueliegen Sibdernse
Modalllo 1 Krue T P franeo
nen allen Ländern 3 Mark

Für
aſſendeCo iſir malions

Geſchenke
empfehle

2 Neuheiten C s

2 Je SS Voeſte u SS S Winunge J

S 2 g SS 2 2 Die S S2 C Nlbums Setc etc J

Geſangbücher

Provinzial u Dom
Ausgabe

in ſoliden eleganten Ein
bänden v 1,65 Mk bis

Confirmations
und

Osterkarten
Wandsprüche

Glasphotographien

empfiehlt in
groſzartiger Austvahl

zu allen Preiſen

Paul Simon24 Gr Ulrichſtr 24

6

a ſeſedet n
neu wie dieſelben von der Gans fallen
mit allen Dannen Pfd 1,40 Gänſe
halbdaunen Pid 2 pr Anslefe
Pſd 2,59 ſanöer geſchliſſene
Gänſehalbdannen Pfd 2,75 und
3,25 verſ gegen Nachn v 9 Pfd an

Nichtgef nehme bereitw zurück
Bertholck Köcekeritz

Grube Poſt Neutrebbin
im Oderhbruch k

Feld bahnen
nen Zubehör Slerieen ne ſerleinen

ößknsten C Kgrrt
e

Don Steuern
lassen siehb ermässigen d W
Kklamation Bestealle Staats u Gemeinde Steuern Seht

Dr r ger Steuer ReklamantFreo M 1,s0 in Bfmkn adV Qus ar Weigei uohhaual Leipzig

Pitz Wer darf äas Amt afs
Gerichtsschöſſe
u Geschworener

ablehnend und was muss man deil Aus
bung dieses Amtes wissen ist aus
gez Hilfsbuch r Enthbält auch ausführl
Darstell das Reichsstrafgeseta2b Frei
geg M 60 geb M 90 Bfmk von
Gustav Weigel Buchhdlg Leipzig ad

Richters
Anker PainExpeller

Blumen banslel comp
hat die Probe der Zeit beſtanden denn

er wird ſeit e als 25 Jahren
als zuverläſſige ne Ein
reibung bei Gicht umatismus

Gliederreißen und Erkältungen an
gewendet immer
von den Ärzten inreibunge
verordnet Der e Anker PainExpeller iſt kein Geheimmittel
ſondern ein wahrhaft vollstümliches

ansmittel das in keiner Familiee len ſollte Zum Preiſe

von 50 Pf und 1 Mk
n in faſt allen

Apothe enZum Einkauf ſche

man aber nach der
Fabrikma Anker

Blutarme
ſchwächliche Perſonen gedranhen zur r
emeinen Kräftigung mit Vorltebe das ſeitahren berühmte Dr u a

pulver es w Nerven regelt die Blute ar und r Ause Uebliche 9 Sch 4,25 W

irre r e n eigene erün Spandauerſiraße
Tnalyſe in et Ferr 13 Ferr vxyd e T Wer
card t And Cale ppoeph a G chmae Rad
Sars H Viol Lich isl a h Pepoaia U Cuale eard 11
Hoch Lact 19 Natr die 5 Awyl 7 Sach

Weizen Schlempe
ab Fabrik und frei Haus
vorzügliches Maſſſutter verkanſt dingLdehne Fr Deitenborn

Künſtliche Zähne
Reparaturen von 2 k an ſoſortk

Wie kann man ſeine Zähne bis in das
höchſte Alter geſund u ſchön erhalten
Nur dadurch daß man die Zähne von
Zahnſtein reinigen u ſchadhafte Zähne
plombiren läßt Billige Preiſe

III MireMarkt 14 II
Gewiſſenhafte

Urin Unterſuchung
große Erleichterung ſür die Diagnoſe
des Arztes fertigt als Specialität

Krütgen Apotheker
Königſtraſte 24

Muſter nndPatent Markenſachen
erledigt prompt ſachgemäß und Lug
R Dreyer Anhalter Str 8 r
Zur Aufnahme n Anfertigung von

Nachlaß Jubentarien
empfiehlt ſich der gerichtlich verpflichtet
TaxatorFriedrich Carow Geiſtſtr g

Auskünfte Ermittelungen
Beobachtungen u ſ w

für alle Plätze beſorgt exact discret
Institut Rudow gen
e

Iſchias n
Neuralgieen

auch die hartnäckigſten Fälle w v Mittelk
auch Maſſage vergeblich angewandt
w mit beſten Erfolgen maſſirt Heilung
der meiſten Fälle in 14 Tagen durch

Schmidt und Frau
Brüderſtraſze I1 G

Volks Koſſeer allen
des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme
I alte Promenade KReitbahn

141 Moritzzwinger
1V Jm Rothen Thurmin ver früheren Hanptwache

Alle vler ſind aeöffnet von früh
6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

i

u mleiſchbrühe u 6 5
elterwafſer

Limonade
in IV auch Subbe zu 10 4

Marken zu 65 welche ſich beſonders
zu Gelſchenken an Bedürftige eignen
und in den vler Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kanſmann Veyer Ecke der
Leipziger and Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 13 u
Herrn Flade Bwingerſtr ö zu baben

Dank
Seit meinem 10 Jahre litt ich 30

Jahre lang an Kopfkolik mit Erbrechen
die mit der Zeit immer ſchlimmer wurde
und häufiger eintrat Gähnen Froſt
und Hitze Genickſchmerz Pochen in den
Schläfen Schmerzen auf Stirn Augen
und Naſenbein waren die gewöhnlichen
Erſcheinungen Zuletzt war faſt ſtetiger
Kopfſſchmerz Krenzſchmerz Angſtgefühl
übler Geſchmack Verdannngsſtörmmg

e me und kein Mittel ſchaffte
Linderung Auf viele Empfehlungen
wandte auch ich mich an Herrn
G II Braun Berlin Leipziger
Straſze 134 1 und kann nun ebenfalls
ſür Befreiung von dem ſchlimmen Uebel
meinen Dank ausſprechenFrau Wuleeke Kein Havel

Paretzerſtraße k
Auf dem Markte ein Klemmer ver

loren Gegen Belohnung abzugeben

Mötel goldene l
Dugel Jpoſſteke 4

e Ulrichetrasse 2
emnptiehlt

NophihalinCampher Tabletten
Insecten Pulver S

FainilienRachricht
Tode Mnz

e rebex Schneidermeiſter

Uagel
ſanſt entſchlafen iſt

Wertin den 7 März 1896
Die tranernde Wittwe und

chwiſter NagelDas Be rade findet Dienstag m
mittag 2 Uhr ſtatt



Heute Sonntag findet der Ausſchauk
von dem beliebten

Jnh Aloils H erzberger

Salvator Biera e Waus der Zacherl Brauerei von Gebr Schmederer

in ſtatt
Judſaums Geſſügel Nussteſſung

des

Ornithologischen Central Vereins für Sachsen und Thüringen
unter dem Protectorate

Ihrer Königlichen Hoheit der Fran Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen
und dem Ehren Präſidium des Herrn Oberbürgermeiſter Stande

in den Tagen

bom 13 bis G März

Eintritt pro Perſon
übrigen Tagen 50 Pfg

in den Haisersiölemn zu Halle a5
e Gr Ulrichſtr 51 unmittelbar an der Halteſtelle der Straßenbahn

J Die Ausſtellung iſt geöſfnet von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr
Am erſten Tage Freltag 1 Mark an den

Kinder unter 10 Jahren die Hältite

1896

Das AnusſtellungsComits

S e V J V ä De Be S W W S See J S Bä See W W J
J S h 7 S 7 77 727 e 7 77 S 2 7 27 F 77 S 7 59 77 72 W W

J V e VJ V Vin0Se Ttcltiauno Zaliano Soe 77Be Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Geſchäft von Jacobſtraſze 41 nach Be
S ld Gr Brauhausſtraße 29 75S dicht an der Leipziger Straſte Paſſage nach Kl Vrauhausſtraſte Be
S in bedeutend erweiterte Geſchäftsräume 7S Meine werthe Kundſchaft bitte ich das mir bisher bezeugte Wohlwollen und Vertrauen mir V

S auch in dem neuen Lokale entgegenhringen und bewahren zu wollen So

e S Hochachtungsvoll 7 nAmgelo EROSSASCO o7S Gr Branhausſtraſte 29 J368 Teht italicnische Naturweine à Glas von 20 Pfg an JV 7V Se e D V o c J J S Be Se S V 28 V ei e c 25 25 e G ohohneoe n o ah h
Ostorn in Jerusalem

Billige Orient Reise
Triest Corfu Patras Athen Piräus

Bairut Damaskus Baalbek Haifa
Karmel Xazareth Tiberias Caper
naum Jaſftfa Jerusalem Todtes Meer
Fordan Port Snid Ismailia Cairo

Memphis Sakkära Pyramiden
Alexandrien Triest

Abfah t 23 März Reisedauer 30 Tage Preis jo nach Lage der
Cabine incl Verpſiegung Hotels I Hanges Wagen Reitthiere

Besichtigungen Trinkgelder etc

650 resp 750 MIarIz
IHustrirtes Programm und Bedingeng gegen 25 Pfg in Marken 2u

beziehen dureh

Gustav Böhme jr Leiprig
Braut für Oricnt Reisen

IIaiuatrasse 2 Ecke Markt ad
Direete Billets nach allen IIäfen des Orients Japan China etce

7Z

Hallesches Weinhaus z Rebstock
Alte Promenade 6 Eingang Kaunlenberg

hält sieh einem geehrten Publikum bestens empfohlen

rich Küäche Mässige PreiseGarantirt reine Weine eigener Kolterei

General Verſannmlung der Ortskaſſe
für das Schneldergewerbe zu Halle a/S

am 16 März 1896 Abends 8 Uhrin Zahn s Restaurant Martinsberg 6
Tages Ordnung1 Feſſenlegung es o

z Bericht der KaſſenNeviſoren
3 Wahl emes Vorſtayds Mitgliedes Arbeltgeber
4 Antrag auf Gehaltserhöhung des Kaſſenführers5 Antrag auf Anſtellung eines e e

wollen ſich bis dahin beim Vorſtand melden
6 Angelegenheit der Kaſſenärzte7 Be d aſſung über das rükkmeiben der Mitglieder

8 Ver Der VorſtandTehrer Gelangverein ornran inen

Direction Profeſſor Reubke Sonntag den 6 M

Etwaigeß Bewerber

v ärontag den 9 März Abends 6 u mit mtracer ns ſcher und
Lobung im Saale der cher Unterhaltung wozu ergebenſtAnffi rung am 25 Hhi Wule r v r ab

Luft Gymngſtikerin

Direktion Richard Huhbert
Gänzlich neuer Spielplan

Die drei Milon s genannt Die
lebenden Säulen Bravour Athleten
Senſationell Miß Bianka

am hohen Luft
Miß EIvivra Equilibriſtin

S II
Apparat
auf dem Drahtſeil Mr und Mlle
Prellé Bauchredner mit ihren
ſprechenden Hunden Die Charlesvioriey Truppe muſikaliſche Ver

wandlungs Pantomimiſten Die
Schweſtern Beier National Tänze
rinnen Das Sylvunnua Trio
Damen GeſangsTerzett Herr Max
Frey Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen I Uhr

Jeden So n
Rachinlngae 6 Uhr

Vachuittags orlelluug

Eltern Vormünder Erzieher u fhaben das Recht anf je ein Billet ein

Kind frei dazu mitzubringen

Auswürtige Theater
Montag 9 MärzMagdeburg Siabtie Der Sraum ein

Leipzig Altes Th6 Die Chanſonette
es Neues Th Minna von Barn
atte dir Der Vogelhändler

oftGotha NarcißVeeheuhen Hofth et Juan und Fauſt

Heidelberger las
Spiegelſtraſte 13Reue elegante Donerbedirnung

Gaſthof zum Pelikan
onntag

es Bockbler Fest
wozu einladet A ZTDabel

Gartenbau Verein
Gentra Verſammlung

am Dienstag den 10 März Abends
7 Uhr tm

Tages nungahresberich pro 4

z Je der lothetreviſoren
4 Vorſtandswahl

Ankräge
Sehr zahlreiche Betheiligung dringend
erforderlich er Vorſtand
Ein Vereinszimmer zu vergeben

echuungslegimg

asdeburger Str 54
w

Stadtthenter in Halle a S
Direction

Sonntag den 8 März
31 Frecaden Vorſt bei halben Preilzn

Nachm 3 Uhr
Die inſtigen Weiber

von Windſor
Komiſch phantaſtiſche Oper in 3 Akten von
H Moſen de l Muſik von Otto Nicolai

r

Sir 3 Falſtaff C S rnHerr luth Bürgerv v LauppertJerr ded Windſor d Kaula
Fenion A FaberW WirkJunker Spärlich

O SchrammDr Cajns
Frau Fluth E Breuer
Frau Reich F HawliezeckJungfer Anna Reich A Bennent

5

Der Kellner im Gaſt
haus z Hoſenbande A DalwigFur F datitte

Zweiter z ZimmermannDritter Bürger E Schröder

Vierter A SchöneBürger u Frauen von Windſor KinderMasken von Elfen Wespen 2 Knechte
des Herrn Fluth Kellner

Jm 3 Akt Elfeureigen arrangirtvon der Balletmeiſterin Elena Nadinag
ausgeführt vom Balletcorps

und 8 Kindern
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abends 7 Uhr
171 Vorſt 48 Vorſt außer Abonnement
Novität Zum 3 Male Novität

Mit neuer Ausſtattung
König HeinrichTragödie in 1 Vorſpiel rich Heinrich

und 4 Akten von E v Wildenbruch
Perſonen des Vorſpiels

Agnes Gemahl Kaiſer
Heinrichs III von

Deutſchland R Wohtaſch
Heiurich e Sohn

10 Jahre alt Kl MillerGräfin Adelheid von

Piemont F BohnſachBertha ihre Tochter
nkindlichem Alter

Prüxedis i kindl Alt,
GraſOttov Nordpeim der
Ordulf t Lorenzermann Villun a Götz
Eckbert von Meißen Bedau
Anno Erzbiſchof von

hin A BogerHildebrand ngldia
kon von Rom F JaenickeHugo Abt v Elugny d Jahn

Rapoto Bogenſpann
Kaiſer Heinrichs III R Garriſon

Perſonen des Stkückes
Agnes Wittwe Kaiſer

Heinrichs III von
DeutſchlandHeinrichlV h
deutſcher König W Porth

Bertha ſeine Gemahl J Hilm

R Wohytaſch

Kourad ſein kleiner
Sohn 5 Jahre alt

Papſt Gregor Jaenicke
Hugo Abt v Elngny d ahn
Liemar Biſchof von
Bremen A BogerBenno Biſchof von

Osnabrück C Kreutzer
Wezel Biſchof von
Magdeburg Schröderm J cWofbon
Halberſtadt R GarriſonGrafOttov Nordheim M Büttner

Kann derVillunge H Götz
Eckbert von Meißen E Bedau
Heinrich Sohn Udos

von der Nordmark R Lorenz
Rudolf v Schwaben A Lipowitz
Welf v Bayern C MarkgrafBerkthold v Kärnthen A Runge

Ulrich v Godesheim O Schramm
Hermannv Gleisberg M Kralowskhy

Hans Julius RNahn
Ephraim ben Jehnda G
Süßlind von Orb ALambert der Schult

heiß von Worm JGezzo der Münzmſtr
von WormsGottſchalk Königsbote g

Präxedis Gemuhlin
des Grafen Heinrich
v d Nordnack

Der Stadtknecht von

Conradk
Dalwig

Kaula

Schlüter
Kramer

n Hoffmannv

Worms A RingeDer Präſekt von Rom O Schramm

Cencins T MarkgrafGerbald ein ſlauvri S
ſcher Ritter H Türſchmann

Donadeuns von Rom t Garriſon
Ein junger Kleriker

von RomDer Hauptmann der
Engelsburg

L Kramers
Bültner

Kaufleute A Obermaier
S WMetzger J Zimmermann

Schmiede Z F Brauer
S Schwertfeger S A Schöne

Bäcker Z P Menſick
S Müller T G Greger
e eS öttcher F KraufeFiſcher C FiſcherZimmerleute E Wilde

Geiſtliche Volk Reiſige
Ort des erwies Goslar

Dre des Stückes 1 Akt Worms
2 Akt a 2 Akt VerwandlungWorms gut Die Burg Canoſſa

4 Akt Die Engelsburg in Rom
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Monkag den 9 März
172 Vorſt 49 Vorſt außer Abonnement
Zweites und letztes Gaſtſpiel des KglHoſſchauſpiel Adalbert Matkowsty

vom Kgl Hoftheater in Berlin
Onverture zu Calderons Das Leben
in Traum von L Stolz Dirigent

Der Componiſt
Das Leben ein Traum

Dramatiſches Gedicht in 5 Akten von
Calderon de la Barca

Nach dem Spaniſchen von E A Weſt
Perſonen

Baſilins König von
Navarra M BüktnerSigismund d Sohn

Aſtolf Herzog von
er Neffe des

König L KramerEſel des Königs
Nichte

Clotald ein Großer
des Reichs Sigis
munds Aufſeher

Hilme

F Jänicke
doſaura H HoffmannClarin Roſaurens
Diener 2 GarriſonErſter TürſchmannSatler Länmerling E Markgraf

Der Auſſeher eines
Soldatenhaufens H Götz
Mehrere Große und Hofbediente

Soldaten und Gefolge
Sigismund Adalbert MatkowskyNach dem 2 Akt längere Pauſe

Dienstag den 10 März
173 Vorſtell 124 e e ents Gorſten

Farbe gelb
Der Poſtillon von Sonjumean

Komiſche Oper an Akten von A Adam
erauf

Groſjes Ba etDivertiſſement
Mittwoch den 11 März

Zum Bee ſür den Kapellmelſter
arl FrankNen rer
Prenſa

der letzte der Tribunen
Große trag ge Oper in 5 Akten von

tichard Wagner

Rathskeller Restaurant
Sonntag Ilühnerfricassée AbendMontag Allgem grosser Karpfenschmaus J Stamm

Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3hr

Echtes Salvator Bier
Monta

4/10 30 Pfg
nur am 8 und 9 März

a Allgem grosser Karpfen Schmaus
Gedeek 1,50 K

NB Es wird an einzelnen Tischen servirt und Bestellungen a
Hochachtungsvoll F VWolirabenstelu

Brnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereins Verſammlung
Dienstag den 10 März Abends 8 vor

Rniser Sälen,1 Beſialamg der KäfigArrangements

am Buffet entgegengenommen

S E7 in den
Tagesordnungfaſſung in der Lotterke ngelegenheit 9

Keln Weinzwang
auf solcho

2 beSonſtige AusſtellungsAngelegenheiteuſtige Der orſtaund
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